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Patrik Etschmayer:

Noch nie etwas
von «Rural-Style»
gehört?»

«Le style c'est L'homme» heisst

es so salopp, aber das trifft
tatsächlich zu. Was als Stil
schlechthin gilt, wechselt jährlich

wie die Mode. Wer 1993 zu
den Leuten gehören will, kann
sich auf etwas gefasst machen:

Gefragt ist das urchig Direkte,
also eine Art urbane Rustikalität.
Oder, wie es leichtverständlich
heisst: Rural-Style ist «in».
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Adrian Schaffner:

Batman, der taufrische

Ladenhüter
«Batman» heisst der klassische
Veteran aus der Comic-Welt. Er
hat lange Zeit alles bestimmt: Es

gab und gibt Batman-Kaugum-
mi, Batman-Geschenkpapier,
Batman-Parties, Batman-Corn-
flakes usw. Seit sich die jungen
Leute aber mehr für Figuren wie
Alf, Madonna, Michael Jackson,
Garfield — und wie sie alle heis-
sen — interessieren, ist Batman
zum «Grufti» geworden.
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Felizitas vonSchönhorn im Ske&ijin:

Für «Emil» ein Paket
mit lauter «L»

Zu seinem 60. Geburtstag am
Dreikönigstag hat man über

Emil Steinberger mehr gehört
als von ihm selbst. Kunststück:
Er setzte sich — um dem erwarteten

Rummel um seine Person

zu entgegen — noch rechtzeitig
ab. Vorher aber reichte es noch

zu einem Gespräch mit Felizitas

von Schönborn, in dem viel über
«Emil» zu erfahren war.
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Insertionspreise: Nach Tarif 1992/1

Zu unserem Titelbild
Jedes Jahr hat — im nachhinein

gesehen — ein Markenzeichen,

das einem Kurzbeschrieb

entspricht: Man weiss

noch, was die 68er sind; die
Ölkrise gehört ins Jahr 73;

der 82er Jahrhundertsturm
ist vielen noch in Erinnerung;
mit 87 wird immer noch der
Börsencrash verbunden. 91

könnte auch mit 700
charakterisiert werden. 92 ist

gleichbedeutend mit EWR und dem Nein dazu.

Genau darum könnte 1993 zum Jahr von
«CH pur» werden. Was heisst könnte? Müss-

te! Der Entscheid für den reinschweizerischen

Weg wird dazu führen, dass alles

Schweizerische 1993 und darüber hinaus total
«in» ist. Das wird die Schweiz optisch stark
verändern: Alle tragen Ethno-Watches und

Tinguely-Krawatten, bleiben in den Ferien im

eigenen Land, essen und trinken nur noch,
was die helvetische Flora und Fauna hergibt.
RTL schauen, deutsche Klatschheftli lesen,
französische Weine trinken, Sumatra-Cigar-
ren rauchen, ausländische Autos fahren und
alle andern Sachen, die mit Rückbesinnung auf
die eigenen Werte nichts zu tun haben, sind

hoffnungsvoll «out»!

Franz Eder
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